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EDITORIAL 3

Letzthin erzählte ein Saitenautor,
er sei im Zug gesessen und neben

ihm hätten zwei geredet und er hätte
nicht weghören können. Die hätten sich

über ihren Chef unterhalten. Das sei doch mal
ein Thema: Chef!

Man redet gerne über jene, die einem

vorgesetzt werden. Über jene, die mehr Recht
haben, sich mehr rausnehmen können, mehr
verdienen, die sagen, was richtig und was
falsch ist. Die Chefin oder der Chef hält im
besten Fall auch den Kopf hin, wenn es
Probleme gibt.

Chefs können aber auch Menschen sein,
die es nicht so genau nehmen, wenn grad
niemand hinschaut, die Schuld abschieben und
den Kopf einziehen. Dann müssen andere
schauen, dass es mit der Firma wieder bergauf
geht. Derartige Beispiele gibt es zurzeit zur
Genüge.

«Saiten» ist für die Aprilausgabe Treppen
gestiegen und hat sich in der Teppichetage
umgesehen. Sina Bühler sprach mit einem
Soziologen und fragte ihn, wie der Chef zu
dem wurde, was er heute ist. Die Redaktionsleiterin

der «Wochenzeitung» Susan Boos

erzählt im Gespräch mit Noëmi Landolt von
den Vor- und Nachteilen, eine Zeitung im
Kollektiv zu machen, aber auch von Leuten mit
der Sehnsucht, in eine Hierarchie eingebettet
zu sein.

Im Rheintal stagnieren die Aufträge und
die Bosse reagieren mit Kurzarbeit. Meinrad
Gschwend hat sich im ehemaligen «Chancental»

umgeschaut und mit einer der raren
Chefinnen gesprochen. Zudem haben wir uns die

Zigarre näher angeschaut, ein Gespräch erfunden,

über Frauen in Chefpositionen nachgedacht,

und geforscht, was es mit dem Wort
Chef auf sich hat.

Für die Bebilderung konnte der Künstler
Roman Signer gewonnen werden. Er interpretiert

mit seinem Werk für «Saiten» den Chef
als fröhlichen Rauch.

Des Weiteren findet sich im Heft eine Reportage

aus Rumänien. Der Autor Milo Rau
erforscht den Prozess, der dem Ehepaar Ceau-

sescu gemacht wurde. Er zeichnet anhand
unzähliger Gespräche ein aktuelles, eindrückliches

Bild des Landes.
Johannes Stieger
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AUF DEM
SOFA

Erstmals auf DVD: Gesamtes Vokalwerk Ausgabe i
Kantaten BWV 33,36,38,48, 60,132,172,182,185.
Informationen und Bestellung unter bachstiftung.ch
oder Telefonnummer 071 242 58 58.

J. S. Bach-Stiftung
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optik

vision care center | st.galten

viegener optik | vision care center | schmiedgasse 35 | 9001 st.(
t 0800 8211 44 | f 071 223 54 05 | info@viegener.ch | www.viegener.ch

WORKSHOPS
TAGSUBER DIV. WORKSHOPS

VON JAZZ UND POP
BIS NATURJODEL UND

VOLKSGESANG -
FÜR ALLE MIT FREUDE AM
SINGEN UND AM EINSATZ

DER STIMME ALS INSTRUMENT.

WORKSHOPLEITUNG:
DER HITZIGE APPENZELLERCHOR

BLISS • DIE GÄRTNER VON EDEN
GABRIELAKRAPF • PETER ROTH

HANSUELI WÄLTE

INFORMATIONEN
UND ANMELDUNG

WWW.AI.CH
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